
die die Straftaten begünstigten* an die zuständigen 
staats- und wirtschaftsleitenden Organe oder an an­
dere Kontrollorgane zu signalisieren, die selbst für die 
Beseitigung solcher Faktoren die volle Verantwortung 
tragen.
Durch die analytische Herausarbeitung bestimmter Ge­
meinsamkeiten, Tendenzen oder Erscheinungen in den 
Gesetzesverletzungen können Maßnahmen eingeleitet 
werden, die zur generellen Beseitigung der Gesetzes­
verletzungen und zur Verhinderung ihrer Wieder­
holung führen und damit strafbaren Handlungen Vor­
beugen.
Die Analysen haben zugleich eine außergewöhnlich 
große Bedeutung für eine exakte und konkrete Arbeits­
planung der Allgemeinen Aufsicht.
2. Die Analysen der Gesetzlichkeit in einem bestimm­
ten Bereich zu einer bestimmten Frage und die darauf 
beruhenden Aufsichtsmaßnahmen sind eine Seite der 
Überwindung des alten Arbeitsstils der Einzelfall­
bearbeitung und bringen eine höhere Qualität der Ge­
setzlichkeitsaufsicht zum Ausdruck. Sie sind ferner 
geeignet, zu einer höheren Qualität der Leitungstätig­
keit der Staats- und Wirtschaftsorgane beizutragen.
Im Bezirk Erfurt wurden durch die Staatsanwälte z. B. 
194 Ordnungsstrafverfahren der Staatlichen Bauauf­
sicht auf ihre Gesetzlichkeit überprüft. Im Ergebnis 
wurden jedoch nicht nur die einzelnen ungerechten Ent­
scheidungen beseitigt, sondern die .gesamte Praxis der 
Anwendung von Ordnungsstrafen durch dieses Organ 
wurde so verändert, daß sie den Prinzipien des Staats­
ratsbeschlusses entspricht.
3. Wird in allen Kreisen und Bezirken an einer zen­
tralen Aufgabe analytisch gearbeitet, so erhält damit 
der Generalstaatsanwalt einen exakten Überblick über 
den Zustand der Gesetzlichkeit zu einer ganz bestimm­
ten Frage, z. B. Vorschlags- und Erfindungswesen in 
den Baubetrieben, in der gesamten Republik. Auf dieser 
Grundlage kann er grundsätzliche Maßnahmen zur 
Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit einleiten 
und Vorschläge und Hinweise an zentrale Organe 
geben, die u. U. zur Vervollkommnung unseres sozia­
listischen Rechts führen.

Die Möglichkeiten nach § 15 StAG richtig ausnutzen!
Größere Bedeutung erhält das Verlangen des Staats­
anwalts nach einer Untersuchung gern. § 15 StAG. Diese 
Methode der Allgemeinen Aufsicht hat ebenfalls er­
heblich vorbeugenden Charakter, besonders wenn die 
Untersuchung vom Leiter des übergeordneten Organs 
verlangt wird. Die Verpflichtung des übergeordneten 
Organs, beim nachgeordneten Organ eine Untersuchung 
über den Zustand der Gesetzlichkeit durchzuführen, 
trägt wesentlich zur Verbesserung der gesetzlich vor­
geschriebenen Kontrolle und Anleitung bei. Indem das 
übergeordnete Organ an einer Stelle seines Verantwor­
tungsbereichs Gesetzes Verletzungen und ihre Ursachen 
und Bedingungen aufdeckt und beseitigt, erhält es zu­
gleich die Möglichkeit, in allen ihm unterstellten Or­
ganen, Betrieben oder Einrichtungen eventuelle Un­
gesetzlichkeiten oder deren Ursachen und Bedingungen 
zu beseitigen. Das Ergebnis ist in jedem Falle dem 
Staatsanwalt mitzuteilen, der u. U. durch Stichproben 
eine Nachkontrolle selbst durchführt oder durchführen 
läßt, um sich vom Ergebnis zu überzeugen.
In der Diskussion über die Anwendung des § 15 StAG 
wird immer wieder behauptet15, diese Bestimmung 
reiche nicht aus, um unsere Aufgaben voll erfüllen zu 
können, weil sie als Voraussetzung für ein Unter­
suchungsverlangen das Vorliegen von Anhaltspunkten 
für eine Gesetzesverletzung fordere. Dem ist entgegen­
zuhalten, daß selbst diese angeblich begrenzten Mög­

lichkeiten bisher noch gar nicht einmal ausgeschöpft 
worden sind. In Wirklichkeit aber sind die Möglich­
keiten des Staatsanwalts gar nicht begrenzt. Man darf 
nicht von einer Position der Passivität des Staats­
anwalts, des Wartens auf den Eingang von Hinweisen 
über Gesetzesverletzungen ausgehen. Derjenige Staats­
anwalt, der seine Aufsichtstätigkeit aktiv gestaltet, 
wird durch seine Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Organen der Staatsmacht, durch die Auswertung der 
Tätigkeit der anderen Aufsichtszweige, die Kenntnis 
von Arbeitsergebnissen der Kontrollorgane und anderer 
Staats- und Wirtschaftsorgane, insbesondere aber durch 
seine enge Verbindung mit den gesellschaftlichen 
Organisationen und der Bevölkerung ständig über den 
Zustand der sozialistischen Gesetzlichkeit in seinem 
Aufgabenbereich informiert sein und so viele Hinweise 
erhalten, daß er zur planmäßigen und zielbewußten 
Ausübung der Allgemeinen Aufsicht auch die Möglich­
keiten des § 15 StAG in der vorliegenden Fassung 
richtig ausnutzen kann.
Die Forderungen, dem Staatsanwalt ein generelles 
Recht zu geben, die Durchführung von Untersuchungen 
zu verlangen, beruhen auf dem Mißverstehen der vor­
beugenden Rolle der Allgemeinen Aufsicht und laufen 
letzten Endes auf die restlose Beseitigung der Grenzen 
zwischen Allgemeiner Aufsicht und Kontrolle der 
Durchführung hinaus.

Auswüchse der operativen Kontrollen beseitigen!
Die richtige und notwendige Konzentrierung unserer 
Arbeit auf die Überprüfung der Gesetzlichkeit der Nor­
mativakte heißt nicht etwa völlige Beseitigung der 
operativen Gesetzlichkeitsaufsicht unmittelbar in den 
Betrieben, Einrichtungen usw.; es geht nur darum, die 
Auswüchse dieser operativen Überprüfungen zu besei­
tigen und sie in das richtige Verhältnis zu unserer 
Haupttätigkeit zu stellen.
Die operativen Überprüfungen und die Überprüfungen 
der Normativakte sind organisch miteinander verbun­
den und ergänzen sich gegenseitig. Die operativen 
Überprüfungen der Gesetzlichkeit an Ort und Stelle 
sind notwendig — insbesondere zur Erfüllung der zen­
tralen Aufgabenstellung des Generalstaatsanwalts —, 
wenn Hinweise auf Gesetzesverletzungen vorliegen, die 
anderen Mittel des Staatsanwalts allein keine aus­
reichende Einschätzung des Zustandes der Gesetzlich­
keit ermöglichen und zur Klärung bestimmter Fragen 
keine speziellen Fachkenntnisse erforderlich sind. Bei 
diesen Überprüfungen ist in der Regel auf der Grund­
lage der Normativaktüberprüfungen einzuschätzen, 
welche Auswirkungen bestimmte Normativakte haben 
und wie der tatsächliche Zustand der Gesetzlichkeit 
auf der untersten Ebene der gesellschaftlichen Praxis 
ist.
Durch diese Arbeitsmethode wird ermöglicht, die Ur­
sachen und begünstigenden Faktoren von Gesetzes­
verletzungen genau festzustellen und ihre Beseitigung 
zu veranlassen. Dabei sind Voraussetzungen gegeben, 
die persönliche Verantwortlichkeit für die Gesetzesver­
letzung zu erforschen und konkrete Maßnahmen ein­
zuleiten bzw. zu empfehlen. Diese Überprüfungen sind 
besonders im Hinblick auf eine komplexe Gesetzlich­
keitsaufsicht durchzuführen, d. h., es sind dabei alle 
Zweige der staatsanwaltschaftlichen Aufsicht zu be­
achten. Bestimmte Feststellungen, die das Tätigwerden 
anderer Organe (übergeordnete Organe, Finanzrevision 
usw.) erforderlich machen, sind diesen Organen zu­
zuleiten.
Die Überprüfungen an Ort und Stelle zusammen mit 
anderen Organen auf der Grundlage eines konkreten 
Uberprüfungsplanes sollen in der Regel dann durch­
geführt werden, wenn grundsätzliche Probleme der 
Gesetzlichkeit geklärt werden sollen und diese Klärung
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45 So alieil von K. und G. Schüsseler in NJ 1962 S. 499.


